
Autorenlesung 5abcd mit Tobias Elsäßer am 03.04.2023  

in der Waldschule 

 

Am 3. April 2023 war Tobias Elsäßer bei uns zu Gast und hat zwei spannende 

Lesungen über sein neuestes Werk “Arti-auf Freundschaft programmiert” für die 

Klassen 5 abcd gehalten. 

Jessi lebt in der Zukunft und bekommt zu ihrem 11. Geburtstag von ihren Eltern 

einen Androiden-Jungen geschenkt und weiß zunächst nicht recht, was sie davon 

halten soll.... bald stellt sich heraus, dass der “Junge” dazu programmiert wurde, 

Jessi zu weniger Süßigkeiten und Zeit am Computer und mehr Sport 

anzutreiben... und sich in die Systeme der anderen Hauscomputer einloggen 

kann. 

Das passt Jessi gar nicht und zusammen mit Frau Westich, einer alten 

Wissenschaftlerin, gelingt es ihr den Androiden umzuprogrammieren... doch 

“Arti”, der Androiden Junge, beginnt danach massenhaft Fragen zu stellen unter 

anderem, was der Begriff “Freiheit” bedeutet...  

Als er nach den Erläuterungen von Jessi, “Hamlet” (den Papagei der Familie) aus 

dem Käfig befreit und Jessi ihn dafür beschimpft, verschwindet er, um sich 

“löschen” zu lassen, da er erkennt, dass er nicht in der Lage ist, richtige 

menschliche Entscheidungen zu treffen. 

Hier bricht Herr Elsäßer ab.... und es entwickelt sich eine spannende und 

interessante Diskussion mit den Schülerinnen und Schülern. 

Tobias Elsäßer erklärt, wie er zu der Idee des Buches gekommen ist, seinen 

Werdegang zum Autor, wie sein Leben als Autor aussieht und gibt einen Ausblick 

auf die Entwicklungen in der Robotologie und welche Auswirkungen diese haben 

können. Er geht kritisch auf das Programm ChatGPT ein und bietet insgesamt 

eine spannende und zeitgemäße Veranstaltung mit viel Sachverstand, 

Einfühlungsvermögen und mitreißendem Humor; anschließend verteilt er noch 

Autogramme.  

Wegen seiner „starken“ Sprache und seinen lebendigen Auftritten und seiner 

interaktiven Vermittlungsart, die das junge Publikum sowohl digital, als auch 

analog erreichen, wurde Herr Elsäßer für den diesjährigen „Preis der Jungen 

Literaturhäuser“ nominiert. 

Herzlichen Glückwunsch für die Preisverleihung und ein herzliches Dankeschön 

an Herrn Elsäßer und die betreuenden Kollegen!   

 

Barbara Miller 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


